
32 falstaff 03 / 11

wein / F E D E R S P I E L- C U P  2 0 1 1

Stille Wasser sind tief: Leo 
Alzinger siegte mit seinem 
Grünen Veltliner Mühlpoint

RASSE
MIT KLASSE
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T homas Schmelz aus 
Joching hat sich in den 

letzten  Jahren als richtig-
gehender  Federspiel-Spezialist 
etablieren können. 

Rieslingsieger Thomas 
Schmelz aus Joching

Die Wachau zählt flächenmäßig zu den eher kleinen Anbauge-
bieten des Landes. Was die Dichte an Spitzenbetrieben betrifft, 
kommt aber kaum eine Region an die Wachau heran. Auch bei 
noch unbekannteren Betrieben schlummern Schätze im Keller.

Mit dem Jahrgang 2010 gibt 
es auf den Flaschen der 
Mitgliedsbetriebe der Vi-
nea Wachau erstmals ein 
kleines, aber wichtiges 
 Detail zu entdecken. Der 

Buchstabe »R« in einem Kreis hinter den drei 
Begriffen Steinfeder, Federspiel oder Smaragd 
kündet davon, dass es sich bei diesen Begriffen 
um eine geschützte, eingetragene Marke des 
Vereins handelt. Neben diesem wichtigen neuen 
Detail auf dem Etikett ist aber eher der Inhalt 
der Flaschen auffällig. Denn in der Wachau hat 
man gerade in der Federspiel-Kategorie ausge-
sprochen gute Weine auf die Flaschen gebracht. 
Trotz der geringen Mengen, die einem sehr 
schlechten Blütewetter geschuldet sind, brach-
ten die Wachauer Winzer einen Jahrgang her-
vor wie schon lange nicht mehr. Egal ob Ries-
ling oder Grüner Veltliner, die Weine zeigen sich 
frisch und rassig, besitzen eine animierende 
Frucht und zeigen viel von ihrer Herkunft, von 
ihrem speziellen Terroir. Kurz zusammenge-
fasst: Die Wachauer Federspiele 2010 bieten 
Trinkfreude in Reinkultur. Ein weiterer Plus-
punkt: Dank ihres relativ hohen Extrakts ver-
fügen diese Weine auch über ein gutes Reifepo-
tenzial. Es bietet sich also mit 2010 die Gele-
genheit, einmal einige Flaschen auf die Seite zu 
legen und sie reifen zu lassen. Nach einigen 
Jahren entwickeln diese zum Großteil auf Urge-
steinsverwitterungsböden gewachsenen Weine 
ganz neue, faszinierende Facetten, auf die es 
sich zu warten lohnt. Es wird der hohen Quali-
tät der Federspiel-Weine nicht wirklich gerecht, 
wenn man sie bereits im ersten Sommer nach 
der Ernte restlos wegputzt. Dank des flächen-
deckenden Umstiegs auf Schrauber steht einer 

 Lagerung nichts mehr im Weg. Sicher sind die 
Federspiele bereits in ihrer Jugend verführe-
risch, aber sie sind als Nachfolger der klas-
sischen  trockenen Kabinett-Weine ohne Wei-
teres für zehnjährige oder sogar noch längere 
Reifeperioden gut. 

Die genaue Definition der Kategorie Feder-
spiel lautet: Das Federspiel ist ein nuancen-
reicher und starker Charakter, der diesen klas-
sisch trockenen Wein auszeichnet. Als Feder-
spiel® werden Weine mit einem Mostgewicht ab 
17° KMW und einem Alkoholgehalt zwischen 
11,5 und 12,5 Volumenprozent bezeichnet. Der 
Name »Federspiel« stammt von der Falkenjagd 
(zum Zurückholen des Beizvogels), einer in frü-
heren Zeiten in der Wachau beliebten Form 
herrschaftlicher Jagd. Eine Einschränkung auf 
spezielle Rebsorten sieht das Reglement aktuell 
nicht vor, und so wurden in der Kategorie Sor-
tenvielfalt auch Weine aus Gelbem Muskateller, 
Rivaner, Weißburgunder, Chardonnay, etwas 
Neuburger und sogar ein Rosé eingereicht. Da-
rüber hinaus werden in der Wachau auch noch 
andere Sorten zu Federspiel-Weinen verarbeitet.

Falstaff kürte im Rahmen des Federspiel-
Cups die besten Weine des Jahrgangs 2010. In 
der Kategorie Grüner Veltliner gewann Leo 
 Alzinger aus Unterloiben mit dem Federspiel 
aus der Lage Mühlpoint. Der feinwürzige Wein 
zählt seit vielen Jahren zu den besten Vertre-
tern der Kategorie. Den zweiten Platz belegte 
das Weingut F. X. Pichler aus Oberloiben, das 
sich mit dem Grünen Veltliner Loibner Klos-
tersatz in die Siegerliste einträgt und damit ein-
mal mehr zeigt, dass das Haus Pichler, wo es 
viele ausgezeichnete kräftige Weine gibt, auch 
im Bereich der leichteren Produkte zur absolu-
ten Spitze zählt. Die prominente Riege der Sie-
ger beim Grünen Veltliner wird durch Franz 
Hirtzberger aus Spitz vervollständigt, dessen 
Federspiel Rotes Tor immer zu den besten ge-
hört. In der Kategorie Riesling Federspiel geht 
der Sieg an die Familie Schmelz aus Joching, 
die mit dem »Tom« aus der Riede Kollmütz 
ganz oben auf dem Stockerl steht. Platz zwei 
geht an Karl Stierschneider vom Karhäuserhof 
im Weißenkirchen für den Riesling Steinriegl, 
der mit seiner prägnanten Mineralik gefällt. 
Die Bronze-Medaille geht an das feinziselierte 
Federspiel Riesling 1000-Eimerberg vom Mau-
ritiushof in Spitz. Alle weiteren verkosteten 
Weine finden Sie im Tastingbereich am Heft-
ende. Am besten entdecken Sie Ihren per-
sönlichen Favoriten  direkt auf den Weingü-
tern beim »Wachauer Weinfrühling«, der am 
7. und 8. Mai statt findet.

TEXT  PE TER MOSER

Die beiden 
Cup-Sieger: 

Leo Alzinger 
mit Mühlpoint 

und Familie  
Schmelz mit 

Riesling »Tom« 

Verkostungsnotizen zum Federspiel-Cup 
finden Sie im Tasting-Bereich auf Seite 180. Fo

to
s:

 C
hr

is
to

f W
ag

ne
r (

2)
,  

C
la

ud
ia

 S
ch

in
dl

m
ai

ß
er

 (2
)

ff_A_0311_W_Federspiel_Cup_KR_eb.indd   33 12.04.11   15:27



180 falstaff 03 / 11

FEDERSPIEL- 
CUP 2011 

92  

1. Platz 
Riesling Kollmütz »Tom« 
Weingut Familie Schmelz, Joching
12,5 %, helles Grüngelb. Einladende Stein-
obstnote, zart nach Weingartenpfirsich und 
etwas Blütenhonig, attraktives, mineralisch 
unterlegtes Bukett. Engmaschig, reife weiße 
Frucht, zart nach Melone, Pfirsich, finessen-
reicher Säurebogen, feine zitronige Nuan-
cen, salzig-mineralisch im Abgang, sehr 
gutes Entwicklungspotenzial. € 10,20

92 
2. Platz
Riesling Steinriegl 
Kartäuserhof, Weißenkirchen
12,5 %, helles Grüngelb. Feine Blütenaromen, 
einladende weiße Frucht, zart mit Pfirsich 
unterlegt, rauchige Mineralik, saftig, feine 
Steinobstfrucht. Engmaschige Textur, fri-
sche Säurestruktur, weiße Frucht auch im 
Abgang, mineralisch, zitronig, bereits har-
monisch, vielversprechende Zukunft, facet-
tenreicher Speisenbegleiter. € 11,–

91 
3. Platz
Riesling 1000-Eimerberg
Weingut F.-J. Gritsch – Mauritiushof 
Spitz/Donau
12,5 %, helles Gelbgrün. Mit feiner gelber 
Tropenfrucht unterlegte Pfirsichnote, zarte 
Wiesenkräuter, mineralische Nuancen, ein 
Hauch von Blütenhonig. Saftiger Körper, fei-
ne Fruchtsüße, mit finessenreichem Säure-
spiel unterlegt, gelbe Frucht im Nachhall, 
gute Länge, bereits gut antrinkbar. € 10,–

FEDERSPIEL- 
CUP 2011

L eider brachte der Jahrgang 2010 auch den Winzern  
der Wachau eine beträchtliche Mengeneinbuße, die Fla-
schenzahl liegt deutlich unter dem langjährigen Durch-

schnitt. Die Qualität der Weine hingegen ist sehr erfreulich, denn so-
wohl beim Riesling wie auch beim Grünen Veltliner ist die Kategorie 
Federspiel in diesem Jahrgang nahezu exemplarisch ausgefallen. Der 
»Codex Wachau«, der ausschließlich naturreine Weine unter den ge-
schützten Kategorien der Vinea Wachau zulässt, hat sicher zu diesem 
Erfolg beigetragen. In anderen Regionen hat man mit manchen tech-
nischen Kunstgriffen versucht, dem Jahrgang nachzuhelfen. Die 
Wachau hingegen zeigt sich 2010 präzise und pur. 
Notizen  von PETER moser

Klassiker
ausgezeichnet
exzellent
sehr gut
empfehlenswert

l e g e n d e
95–100
93–94
91–92
88–90
85–87

Riesling Federspiel  
2010

A uch wenn die Wachau für 
ihre Rieslinge gerühmt 

wird: Tatsächlich macht die Sorte 
in den Weingärten nur 16 % der 
Fläche aus. So gesehen ist der 
Riesling eher eine Rarität. Der 
Jahrgang 2010 brachte bei der 
Sorte viele brillante Federspiele 
mit knackiger Säure und ausge-
zeichneter Lebenserwartung.

Das malerisch gelegene 
Spitz an der Donau
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FEDERSPIEL- 
CUP 2011

90  

Riesling Kreutles 
Weingut Hutter, Mautern 
12 %, helles Grüngelb. Feine Steinobstnoten, 
reife Pfirsichfrucht, etwas Blütenhonig, zart 
nach Orangenzesten. Saftig und elegant, 
komplexe Textur, finessenreicher Säurebo-
gen, mineralisch und frisch, trinkanimierend, 
zitroniger Nachhall, gutes Reifepotenzial.  
€ 9,–

Riesling Alte Reben
Kartäuserhof – Karl Stierschneider  
Weißenkirchen
12,5 %, helles Grüngelb. Einladende Stein
obstanklänge, Nuancen von Mango und Ana-
nas, feine Kräuterwürze, rauchige Nuancen, 
Orangenzesten. Saftig, eleganter Stil, feine 
Fruchtsüße, gelbe Nuancen, gut integrierte 
Säurestruktur, bleibt gut haften, harmo-
nischer Wein mit guter Länge. € 12,–

Riesling Steinterrassen
Weingut Franz Hirtzberger, Spitz/Donau
12,5 %, helles Gelbgrün. Einladender Blüten-
honig, zart nach Steinobst und Orangen-
zesten, mit rauchiger Mineralik unterlegt, at-
traktives Bukett. Saftig, fruchtsüßer Körper, 
feine Säurestruktur, reife gelbe Pfirsichfrucht 
im Abgang, bleibt gut haften, trinkanimie-
render Stil, feine zitronige Nuancen im Ab-
gang. Preis: k. A.	

Riesling Bruck
Weingut Josef M. Högl, Spitz/Donau
12 %, helles Gelbgrün. Zart rauchig unter- 
legte reife Steinobstnote, feine Kräuterwürze, 
zarter Blütenhonig, mineralische Nuancen. 
Saftig, gute Komplexität, feiner Orangen-
touch, gut integrierte Säurestruktur, extrakt-
süßer Nachhall, bereits gut antrinkbar, bleibt 
gut haften, gelbe Frucht und etwas Honig im 
Nachhall. Preis: k. A.

Riesling 
Weingut Rudi Pichler, Wösendorf
12 %, helles Gelbgrün. Einladend nach Wein-
gartenpfirsich, feine weiße Tropenfrucht, ein 
Hauch von Lemongrass. Stoffig, elegante Tex-
tur, frische Frucht, lebendige Säurestruktur, 
salzig-mineralischer Nachhall, zeigt gute Ras-
se, trinkanimierend, gut anhaltend, feine Pfir-
sichfrucht im Nachhall. Preis: k. A.

89
Riesling Kirnberg 
Weingut Josef Fischer, Rossatz

12,5 %, helles Grüngelb. Feine Nuancen von 
Orangenzesten, mit angenehmen Steinobst-
noten unterlegt, zarte Kräuternote. Stoffig, 
elegante Textur, reife gelbe Tropenfrucht 
nach Mango und Ananas, frischer Säurebo-
gen, bereits harmonisch, vielseitiger Essens-
begleiter. € 8,–

Riesling Zornberg
Weingut Helmut und Elfriede Piewald 
Spitz/Donau
12,5 %, helles Grüngelb. Frische Tropen-
fruchtanklänge, gelbe Steinobstnoten, zart 
rauchige Mineralik, attraktives Bukett. Saftig, 
gelbe Pfirsichnote, frischer, zitroniger Säure-
bogen, bleibt gut haften, eleganter, jugendli-
cher Stil, bietet viel Trinkspaß. € 7,50

Riesling Wachauer Weingebirge
Schmelz Johann und Monika  
Weißenkirchen
12,5 %, helles Grüngelb. Frische weiße 
Fruchtnuancen, zart nach Babyananas, feine 
Wiesenkräuter, mineralischer Touch. Saftig, 
angenehme Fruchtsüße, lebendige Säure-
struktur, zart nach Orangen im Abgang, bleibt 
gut haften, vielseitiger Speisenwein. € 10,20

Riesling Terrassen
Tegernseerhof – Mittelbach, Dürnstein
12,5 %, helles Gelbgrün. Mit zarten Wiesen
kräutern unterlegte Steinobstanklänge, 
etwas Ananas. Engmaschig, saftig, frische 
Zitrusfrüchte, rassige Struktur, mineralisch 
unterlegt, feine salzige Komponente im Ab-
gang, erfrischender Sommerwein. € 10,50

Riesling Stein am Rain
Schmelz Johann und Monika 
Weißenkirchen
12,6 %, helles Gelbgrün. Reife gelbe Frucht, 
mit Nuancen von dunkler Kräuterwürze un-
terlegt, zart nach Tropenfrüchten. Saftig, 
gute Komplexität, angenehme Fruchtsüße, 
gut integrierte Säure, gelbe Frucht im Ab-
gang, bereits gut antrinkbar. € 10,70

Riesling 1000-Eimer-Berg 
Domäne Wachau, Dürnstein
12,5 %, helles Grüngelb. Frische gelbe Pfir-
sichfrucht, zarter Blütenduft, ein Hauch von 
Gewürzen, mineralische Nuancen. Saftig, fri-
sche weiße Frucht, lebendig strukturiert, har-
monische Textur, feiner zitroniger Nachhall.  
€ 10,90

Riesling Loibenberg 
Domäne Wachau, Dürnstein
12,5 %, helles Grüngelb. Feine Steinobstan-
klänge, zarte Blütennoten, ein Hauch von Ba-
bybanane, attraktives Bukett. Saftig, harmo-

nisch und elegant, süßes Steinobst, finessen- 
reiche Säurestruktur, feine Zitusanklänge im 
Finish, bereits gut antrinkbar. € 10,90

Riesling Zehenthof 
Weingut Holzapfel, Weißenkirchen
12,5 %, helles Grüngelb. Feiner Blütenhonig, 
zart nach Weingartenpfirsich, frische Wiesen-
kräuter. Elegant, saftig, angenehme Fruchtsü-
ße, frischer Säurebogen, harmonisch, gelber 
Apfel im Abgang, bleibt gut haften, sicheres 
Reifepotenzial. € 11,–

Riesling Donauleiten 
Winzerhof Haiderer, Unterbergern 
12 %, helles Grüngelb. Saftige Steinobstnoten 
nach Pfirsich und Marille, mit zarten Wiesen
kräutern unterlegt. Elegant, stoffiger Körper, 
feine gelbe Frucht, extraktsüß und gut anhal-
tend, ein harmonischer, bereits zugänglicher 
Stil, frischer Nachhall. € 7,10

88 
Riesling Pülnhof 
Winzerhof Haiderer, Unterbergern
12 %, helles Grüngelb. Feine gelbe Tropen-
frucht, zarte Nuancen von Anis, angenehme 
Kräuterwürze. Saftig, weiße Apfelfrucht, fri-
sche Säurestruktur, engmaschig, knackiger 
Speisenbegleiter, feiner zitroniger Touch im 
Finish. € 7,10

Riesling Kirnberg
Weingärtnerei Heinrich Frischengruber 
Rührsdorf/Rossatz
12,5 %, helles Grüngelb. Feiner Blütenhonig, 
gelbe Tropenfrucht, zarte Nuancen von Oran-
genzesten. Elegant, stoffige Textur, reife Pfir-
sichnoten, feiner Säurebogen, mittlere Länge, 
Marillenfrucht im Nachhall. € 7,50

Riesling Terrassen
Winzerhof Andreas Lehensteiner  
Weißenkirchen
12 %, helles Gelbgrün. Einladende gelbe Stein-
obstanklänge, frische Ananas, zarte Kräuter-
würze, fruchtbetontes Bukett. Mittlere Kom-
plexität, grüner Apfel, weiße Tropenfrucht, 
lebendige Säurestruktur, mineralischer Nach-
hall, vielseitiger Speisenbegleiter. € 8,–

Riesling Loibenberg
Weingut Manfred Konrad, Dürnstein
12,5 %, helles Gelbgrün. Feiner Blütenhonig, 
Nuancen von Weingartenpfirsich, frische Wie-
senkräuter, ein Hauch von Orangenzesten. 
Saftig, frisch strukturiert, harmonisch integ-
riertes Säurespiel, trinkanimierend, feiner  
Zitrusanklang im Nachall. € 9,–

Riesling Kollmitz
Weingut Richard Bruch, Weißenkirchen
12 %, helles Grüngelb. Zarter Blütenhonig, ein 
Hauch von Ananas, dezente Melonenfrucht, 
frische Zitruszesten. Am Gaumen rassig, 
frisch strukturiert, lebendiges zitroniges Säu-
respiel, gelbe Frucht im Abgang, trinkanimie-
render Stil. € 9,50

Riesling Dürnstein
Domäne Wachau, Dürnstein 
12,5 %, helles Grüngelb. Frischer Weingarten-
pfirsich, angenehmer Blütenhonig, zart mit 
gelber Tropenfrucht unterlegt. Saftig, reife 
weiße Frucht, zitronige Nuancen, mittlerer 
Körper, mineralisch, trinkanimierender Stil, 
rassiger Essensbegleiter. € 10,90

Riesling Bruck
Domäne Wachau, Dürnstein
12,5 %, helles Grüngelb. Feine weiße Frucht, 
zart nach Anis, ein Hauch von Mandarinen-
schalen, frischer Weingartenpfirsich. Mittle-
rer Körper, zart nach grünem Apfel, frisch 
strukturiert, wirkt leichtfüßig, zitroniger 
Nachhall, feiner Sommerwein. € 10,90

Riesling Bergterrassen
Weingut Johann Donabaum, Spitz/Donau
12,5 %, helles Grüngelb. Feiner Blütenduft, 
weiße Fruchtnuancen, zart nach Weingarten-
pfirsich. Elegant und saftig, rassiges Säure-
spiel, zitronige Nuancen, salzige Mineralik im 
Abgang, trinkanimierender Stil, Limetten im 
Rückgeschmack. € 11,–

Riesling Steinriegl
Weingut Jäger, Weißenkirchen 
12 %, helles Grüngelb. Etwas hochgetönte 
Blütennoten, reifer Weingartenpfirsich, weiße 
Tropenfrucht, intensives Bukett. Mittlere 
Komplexität, saftig, frisch strukturiert, un-
komplizierter Stil mit zitronigem Finish, 
dunkle Mineralik im Nachhall. Preis: k. A.

Riesling Klostersatz
Weingut Paul Stierschneider – Urbanus-
hof, Oberloiben
12,5 %, helles Grüngelb. Intensiver Blütenton, 
anspringendes Bukett nach reifen weißen 
Früchten, zarter Honig. Mittlerer Körper, feine 
Apfelfrucht, zart nach Birne, rassiger Säure-
bogen, zitroniger Touch im Abgang, unkom-
plizierter Essensbegleiter. Preis: k. A.
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FEDERSPIEL-
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1. Platz
Grüner Veltliner Mühlpoint 
Weingut Alzinger, Dürnstein
12,5 %, helles Grüngelb. Feine gelbe Tropen-
frucht, Nuancen von Honigmelone, feine ta-
bakige Würze, attraktives Bukett. Stoffig, 
elegante Textur, fein eingewobene Säure-
struktur, feiner Zitrustouch, mineralischer 
Nachhall, bleibt gut haften, sehr trinkanimie-
render Still mit Nachhall. 
€ 8,70 

91 

2. Platz
Grüner Veltliner Loibner Klostersatz
Weingut F. X. Pichler, Dürnstein
12,5 %, helles Gelbgrün. Feine gelbe Tropen-
frucht, reifer Golden Delicious, feine taba-
kige Würze, mit Luft nach Blütenhonig, 
 mineralische Nuancen. Stoffig, elegante Tex-
tur, feine Fruchtsüße, lebendige Säurestruk-
tur, knackig und trinkanimierend, bleibt gut 
haften, Orangen im Nachhall, vielseitiger 
Speisenbegleiter. Preis: k. A.

91 

3. Platz
Grüner Veltliner Rotes Tor
Weingut Franz Hirtzberger, Spitz/Donau
12 %, helles Gelbgrün. Einladende gelbe 
Frucht, zart nach Akazienhonig, Melone, 
frische Wiesenkräuter. Stoffig, reife gelbe 
Apfelfrucht, etwas Birne, feine Extraktsüße, 
gut integrierte Säure, bleibt gut haften, 
bereits sehr gut antrinkbar, feine Zitrusnote 
im Nachhall. 
Preis: k. A. 

91 

Grüner Veltliner
Weingut Rudi Pichler, Wösendorf
12 %, helles Gelbgrün. Feine Nuancen von 
gelbem Apfel, zart nach Honigmelone und 
Blütenhonig, mit zart rauchig-tabakiger Wür-
ze unterlegt. Stoffig, extraktsüße Frucht, 
zart nach frischer Birne, eleganter Stil, gut 
eingebundene Säurestruktur, weiße Frucht 
im Abgang, bleibt gut haften, sicheres Ent-
wicklungspotenzial. Preis: k. A. 

90 

Grüner Veltliner Tom 
Weingut Familie Schmelz, Joching
12,5 %, helles Grüngelb. Reifer Golden Deli-

cious, zarte tabakige Nuancen, feinwürzige 
Mineralik, ein Hauch von Honigmelone. Saf-
tig, fast opulent, frische Säurestruktur, zitro-
nige Nuancen, harmonisch und trinkanimie-
rend, gutes Potenzial für die Zukunft. 
€ 8,90 

Grüner Veltliner Axpoint
Weingut F.-J. Gritsch – Mauritiushof 
Spitz/Donau
12,5 %, mittleres Grüngelb. Mit feiner taba-
kiger Würze unterlegte vollreife Apfelfrucht, 
zart nach Steinobst, zarte Blütenaromen, ein 
Hauch von Honig. Saftig, gute Komplexität, 
süße Tropenfruchtaromen, elegante Säure-
struktur, gut anhaltend, aromatischer Stil, 
hat Reifepotenzial. € 9,– 

Grüner Veltliner Kollmitz
Domäne Wachau, Dürnstein
12,5 %, helles Gelbgrün. Feiner Marillen- und 
Pfirsichtouch, Blütenhonig, tabakige Nuan-
cen, zarte Kräuterwürze. Kompakt, engma-
schig, feine gelbe Frucht, finessenreicher 
Säurebogen, zarte Extraktsüße im Abgang, 
bleibt gut haften, balancierter Speisenbe-
gleiter. € 9,20 

Grüner Veltliner Achleiten
Weingut Holzapfel, Weißenkirchen
12,5 %, helles Gelbgrün. Tabakig-kräuterwür-
zig unterlegte Apfelfrucht, zart nach kan-
dierten Orangenzesten, feine nussige An-
klänge. Stoffig, elegant, feiner mineralischer 
Unterton, gute Säureharmonie, zarte zitro-

nige Note, bleibt gut haften, gutes Entwick-
lungspotenzial, seidig und fein. € 10,50

Grüner Veltliner  Superin
Tegernseerhof – Mittelbach, Dürnstein
12,5 %, mittleres Grüngelb. Mit feinen taba-
kigen Nuancen unterlegte Steinobstanklän-
ge, gelber Apfel, zarte Kräuterwürze, mine-
ralische Nuancen. Komplex, saftige gelbe 
Fruchtnuancen, elegante Textur, mit frischer 
Säurestruktur unterlegt, gute Länge, vielsei-
tiger Essensbegleiter. € 10,50

Grüner Veltliner Kreutles
Weingut Knoll, Dürnstein
12,5 %, helles Gelbgrün. Einladende gelbe 
Apfelfrucht, mit feinen Wiesenkräutern un-

Grüner veltliner
Federspiel 2010

die wahre Leitsorte der 
Wachau ist der Grüne 

Veltliner, der hier auf fetteren 
Schwemmböden ebenso gut ge-
deiht wie auf den Urgesteinsver-
witterungsböden. Die Standorte 
prägen den Stil der Weine natur-
gemäß entscheidend mit. 2010 
brachte eine Vielzahl von fri-
schen, trinkanimierenden Veltli-
ner-Federspielen hervor, der 
 Alkoholwert ist maßvoll. Der 
Sommer kann kommen.

KÄSETIPP
Zu weißen Federspielen mit schö-
ner Frucht passt ein nicht zu kräf-
tiger  österreichischer Käse wie 
etwa ein junger St. Patron, der 
noch nicht allzu viel Eigenleben 
 entwickelt hat.
Weitere Käseinfos finden Sie unter:
www.kaesewelten.at
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terlegt, feine mineralische Nuancen, Honig-
melone. Saftig, elegante Textur, feine Zitrus
anklänge, finessenreicher Säurebogen, gelbe 
Frucht auch im Nachhall, trinkanimierend 
und anhaltend. € 12,–

Grüner Veltliner Schön
Weingut Josef M. Högl, Spitz/Donau
12 %, mittleres Grüngelb. Mit feinen Wiesen
kräutern unterlegte Nuancen von Grapefruit-
zesten, etwas Blütenhonig, facettenreiches 
Bukett. Stoffig, wirkt dabei feingliedrig, frisch 
strukturiert, angenehmer zitroniger Touch, 
leichtfüßiger Stil, bleibt gut haften, ein viel-
seitiger Essensbegleiter.  
Preis: k. A.	

89 
Grüner Veltliner Burgberg
Weingut Hofstätter, Spitz/Donau
12,5 %, helles Grüngelb. Feiner Blütenhonig, 
zart mit gelber Apfelfrucht unterlegt, einla-
dendes, facettenreiches Bukett. Mittlerer 
Körper, elegante Textur, feiner Säurebogen, 
harmonisch, trinkanimierender Stil, feine 
Zitrusanklänge im Nachhall. € 6,–	

Grüner Veltliner Steiger 
Weingut Günther Kendl, Rossatz
12,5 %, mittleres Grüngelb. Feinwürzig unter-
legte Nuancen von Apfelfrucht und etwas  
Birne, zarte tabakige Noten, mineralischer 
Touch. Stoffig, extraktsüßer Kern, frischer 
Säurebogen, zeigt eine gute Länge, feiner 
Blütenhonig im Nachhall, gutes Entwick-
lungspotenzial. € 6,–	

Grüner Veltliner Steinborz
Weingut Anton Nothnagl, Spitz/Donau
12 %, helles Grüngelb. Mit feinen Wiesen
kräutern unterlegte Apfelfrucht, tabakige 
Nuancen, ein Hauch von Ananas. Mittlere 
Komplexität, helle Tropenfrucht, lebendige 
Säurestruktur, elegant und anhaftend, mine-
ralisch, zitroniger Nachhall.  € 6,40	

Grüner Veltliner Zanzel
Weingut Josef Fischer, Rossatz
12,5 %, mittleres Grüngelb. Reife gelbe Apfel-
frucht, zart nach Melonen, rauchig-tabakig 
unterlegt mit feiner Kräuterwürze. Stoffig, 
reife Tropenfrucht, frischer Säurebogen, ele-
gant und ausgewogen, ein vielseitiger Spei-
senbegleiter, fruchtiger Nachhall.  
€ 7,–	

Grüner Veltliner Christines Grüner
Weingut Ilse Mazza, Weißenkirchen
12 %, helles Gelbgrün. Feinwürzig unterlegte 

Nuancen von Ananas und Steinobst, minera-
lische Nuancen, zarter Blütenhonig, attrak-
tives Bukett. Saftig, elegant, feine Fruchtsü-
ße, unterlegt mit einer frischen Säure, bleibt 
gut haften, trinkanimierender Stil, macht 
Lust auf ein zweites Glas. € 7,50	

Grüner Veltliner Hinterkirchen
Winzerhof Andreas Lehensteiner  
Weißenkirchen
12,5 %, mittleres Grüngelb. Zart rauchig, taba-
kig unterlegte reife Apfelfrucht, nasses Ge-
stein, feine Würze. Kraftvoll, saftig, wieder ein 
zarter Touch nach Glimmerschiefer, extrakt-
süßer Ausklang, stoffiger Speisenbegleiter. 
€ 8,–	

Grüner Veltliner Klaus 
Weingut Jäger, Weißenkirchen
12 %, helles Gelbgrün. Feine gelbe Tropen-
frucht, zarte tabakige Würze, dunkle Minera-
lik, braucht etwas Luft. Saftig, gelber Apfel, 
feiner Säurebogen, hat Rasse, dezente vege-
tale Würze im Abgang, guter Speisenbeglei-
ter mit Reifepotenzial. € 8,20	

Grüner Veltliner Steinwand
Schmelz Johann und Monika  
Weißenkirchen
12,4 %, helles Gelbgrün. Mit feinen Gewürz-
nuancen unterlegte weiße Apfelfrucht, zart 
nach Steinobst, angenehme Wiesenkräuter. 
Saftig, elegant, ausgewogener Stil, feine 
Süße im Hintergrund, ein runder Speisenbe-
gleiter, bereits sehr gut antrinkbar. € 8,90	

Grüner Veltliner Pichl Point
Schmelz Johann und Monika 
Weißenkirchen
12,8 %, helles Gelbgrün. Feine gelbe Tropen-
frucht, Nuancen von Mango und Papaya, ein 
Hauch von Babybanane, einladendes Frucht-
bukett. Saftig, zart nach gelbem Apfel, ras-
sige Säurestruktur, feine vegetale Nuancen 
im Abgang, zitroniger Touch im Rückge-
schmack. € 8,90	

Grüner Veltliner Loibner Gärten
Schmelz Johann und Monika 
Weißenkirchen
12,8 %, mittleres Grüngelb. Zarte Kräuter
würze, gelbe Fruchtnuancen, feine rauchige 
Nuancen, tabakiger Hauch. Saftig, opulente 
Steinobstfrucht, zart nach süßem Pfirsich, 
integrierte Säurestruktur, salzige Mineralik 
im Abgang, bereits zugänglich, vielseitiger 
Essensbegleiter. € 8,90	

Grüner Veltliner Bachgarten
Weingut Franz Pichler, Wösendorf 
12 %, helles Gelbgrün. Mit feinen tabakigen 

Nuancen unterlegte reife gelbe Apfelfrucht, 
zarte nussige Anklänge, attraktives Bukett. 
Saftig, engmaschig, knackiger Stil, frischer 
Säurebogen, harmonisch und trinkanimie-
rend, zitroniger Touch im Abgang, minera-
lisch, gutes Reifepotenzial. € 9,–	

Grüner Veltliner Dürnstein
Domäne Wachau, Dürnstein
12,5 %, helles Gelbgrün. Gelbe Frucht nach 
Apfel und etwas Marille, braucht etwas Luft 
im Glas, zart nach Wiesenkräutern. Mittlere 
Komplexität, ausgewogen, feine Frucht, gut 
integriertes Säurespiel, saftige Birnenfrucht 
im Abgang, vielseitiger Speisenbegleiter.
 € 9,20	

Grüner Veltliner Loibenberg
Domäne Wachau, Dürnstein
12,5 %, helles Grüngelb. Einladende Steinobst
anklänge, etwas Honigmelone und Papaya, 
frische Wiesenkräuter, zart nach Orangen-
zesten. Mittlerer Körper, weiße Frucht, leicht-
füßig, frische Säurestruktur, trinkanimierend, 
gutes Entwicklungspotenzial. € 9,20	

Grüner Veltliner Spitzer Point
Weingut Johann Donabaum, Spitz/Donau
12,5 %, helles Gelbgrün. Intensive Frucht, reife 
Steinobstnote, feine vegetale Würze, zart 
nach Babybanane. Stoffig, weiße Apfelfrucht, 
frische Säurestruktur, trinkanimierend und 
anhaltend, gutes Entwicklungspotenzial, 
feiner zitroniger Nachhall. € 9,50	

Grüner Veltliner Singerriedel
Weingut F.-J. Gritsch – Mauritiushof 
Spitz/Donau
12,5 %, mittleres Gelbgrün. Saftige gelbe 
Fruchtnuancen, zarter Blütenhonig, fein
würzig, attraktives, facettenreiches Bukett. 
Saftig, extraktsüße Steinobstnoten, frischer 
Säurebogen, bereits harmonisch und gut an-
trinkbar, vielseitiger Essensbegleiter. € 11,–

88 

Grüner Veltliner Mitterbirg Fadl
Johannes Glück, Mitterarnsdorf
12,5 %, helles Grüngelb. Frischer grüner Apfel, 
weiße Frucht, zart nach Zitruszesten, rau-
chige Würze. Mittlere Komplexität, frisch 
strukturiert, bleibt gut haften, mineralische 
Nuancen, zitroniger Touch im Abgang, macht 
Lust auf ein zweites Glas. € 5,50	

Grüner Veltliner Hochrain 
Weingut Erich Bayer, Weißenkirchen
12 %, helles Grüngelb. Angenehme Nuancen 
von gelbem Apfel und Melone, zarte tabakige 

Note, mineralischer Touch. Mittlerer Körper, 
weiße Apfelfrucht, rassige Säurestruktur, 
feiner Zitrustouch, lebendiger Speisenbe
gleiter. € 6,–	

Grüner Veltliner Rupertiwein
Weingut Karin und Franz Hick 
Mitterarnsdorf
12,5 %, mittleres Grüngelb. Feinwürzig unter-
legte Apfelfrucht, zart nach Wiesenkräutern 
und etwas Birne. Mittlerer Körper, weiße 
Frucht, frische Säurestruktur, zitroniger 
Nachhall, trinkanimierender Stil. 
€ 6,–	

Grüner Veltliner Frauenweingarten
Weingut Günther Kendl, Rossatz
12,5 %, helles Gelbgrün. Mit einer tabakigen 
Würze unterlegte Apfel-Mango-Frucht, zart 
nach Wiesenkräutern, mineralisch. Mittlerer 
Körper, elegant, gelbe Frucht, frische Säure-
struktur, extraktsüße Nuancen, bleibt gut 
haften, gutes Potenzial. € 6,–	

Grüner Veltliner Steiger
Weingut Heinz und Adrienne Sigl, Rossatz
12 %, helles Gelbgrün. Feine Wiesenkräuter, 
zart nach Mango, Orangenzesten, ein Hauch 
von Tabak. Mittlere Komplexität, frisch, le-
bendige Struktur, zitroniger Touch, grüner 
Apfel im Finish, trinkanimierender Stil. 
€ 6,–	

Grüner Veltliner Kirnberg 
Weingut Heinz und Adrienne Sigl, Rossatz
12 %, mittleres Grüngelb. Feinwürzig, feine 
gelbe Frucht nach Honigmelone und Apfel, 
zarte nussige Aromen. Elegant, mittlere 
Komplexität, Nuancen von Litschi und Man-
go, gute Mineralik im Abgang, vielseitiger 
Speisenbegleiter. € 6,50	

Grüner Veltliner Steiger 1 
Weingut Josef Fischer, Rossatz
12 %, mittleres Grüngelb. Anklänge von gel
ber Birnenfrucht, feine Wiesenkräuter, dunkle 
Mineralik, zart nach Grapefruitzesten. Saftig, 
dezente Extraktsüße, gut integrierte Säure-
struktur, weißer Apfel im Abgang, bleibt gut 
haften, vielseitiger Speisenbegleiter. € 7,–	

Grüner Veltliner Steiger 
Weingärtnerei Heinrich Frischengruber 
Rossatz
12,5 %, helles Gelbgrün. Zart nach gelbem 
Apfel und einem Hauch von Honigmelone, 
angenehme Wiesenkräuter, zart nach Oran-
genzesten. Mittlerer Körper, elegant, feine 
Extraktsüße, gut integrierte Säurestruktur, 
feine Steinobstanklänge, guter Speisenbe-
gleiter. € 7,–Fo
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Grüner Veltliner Terrassen 2010
Winzerhof Andreas Lehensteiner  
Weißenkirchen
12,5 %, helles Gelbgrün. Einladende, süße 
gelbe Tropenfrucht, etwas Mango, Ananas. 
Gute Komplexität, saftiger Körper, gelbfruch-
tiger Touch, knackige Säurestruktur, bleibt 
gut haften, dunkle Mineralik, zart nach Grape-
fruit im Finish. € 7,–	

Grüner Veltliner Zanzl
Weingut Erich und Brigitte Polz, Rossatz
12 %, helles Gelbgrün. Zart rauchig-würzig un-
terlegte frische Birnenfrucht, grüner Apfel, 
mineralische Nuancen. Saftig, gelbe Tropen-
frucht, mit lebendiger Säurestruktur unter- 
legt, zarte Extraktsüße im Nachhall, ein viel-
seitiger, balancierter Speisenbegleiter. € 7,–	

Grüner Veltliner Burgberg Spitz
Weingut Karl Bracher, Spitz/Donau
12,5 %, mittleres Gelbgrün. Reife Steinobstan-
klänge, zart nach Mango, Papaya, ein Hauch 
von Honig. Saftig, dezente Extraktsüße, run
der, eher opulenter Stil, seidige Textur, bleibt 
gut haften, zart nach Blütenhonig auch im 
Nachhall. € 7,50	

Grüner Veltliner Weissenkirchen
Domäne Wachau, Dürnstein
12 %, helles Gelbgrün. Feiner Blütenhonig, ein 
Hauch von Steinobst, zart nach gelbem Apfel, 
etwas Honigmelone. Stoffig, reife weiße 
Frucht, gut integriertes Säurespiel, bereits 
harmonisch und gut antrinkbar. € 7,60	

Grüner Veltliner Johann
Weingut Johann Donabaum, Spitz/Donau
12 %, helles Grüngelb. Intensive Tropenfrucht, 
zart nach Banane, Mango und Honigmelone, 
mit feiner Kräuterwürze unterlegt. Mittlerer 
Körper, feinfruchtig, zitronige Nuancen, fri-
sche Säurestruktur, trinkanimierend, unkom-
plizierter Speisenbegleiter. € 8,20	

Grüner Veltliner Selection 
Weingut Jäger, Weißenkirchen
12,5 %, helles Gelbgrün. Zart nussig-tabakig 
unterlegte weiße Apfelfrucht, feine rauchige 
Mineralik. Knackig, feine vegetale Würze auch 
am Gaumen, frische Säurestruktur, minera-
lischer Nachhall, gutes Potenzial. € 8,90	

Grüner Veltliner Kaiserberg
Domäne Wachau, Dürnstein
12,5 %, helles Gelbgrün. Anklänge von grünem 
Apfel, ein Hauch von Blütenhonig, attraktives 
Bukett, zarte Kräuterwürze. Mittlerer Körper, 
knackig, rassiges Säurespiel, mineralisch und 
gut anhaltend, feine Zitrusnote im Nachhall. 
€ 9,20	

Grüner Veltliner Kreutles
Weingut Bäuerl, Dürnstein
12,5 %, helles Gelbgrün. Einladende Noten von 
reifer Marille, zart nach Ananas, ein Hauch 
von Wiesenkräutern. Engmaschig, frische Ap-
felfrucht, gut integrierte Säurestruktur, feiner 
zitroniger Touch im Abgang, trinkanimierend, 
macht Lust auf ein zweites Glas. € 9,50	

Grüner Veltliner Zehenthof
Weingut Holzapfel, Weißenkirchen
12 %, helles Gelbgrün. Eher verhaltene Apfel-
frucht, zart nach Steinobst, mit rauchig-
vegetaler Würze unterlegt. Mittlerer Körper, 
dunkle Mineralik, weiße Frucht, frischer Säu-
rebogen, balanciertes Finale. € 9,80	

Grüner Veltliner Frauenweingarten
Tegernseerhof – Mittelbach, Dürnstein
12,5 %, mittleres Grüngelb. Zunächst verhal-
ten, reife gelbe Tropenfrucht, mit Wiesen
kräutern unterlegter Blütenhonig, facetten-
reiches Bukett. Mittlere Komplexität, weiße 
Frucht, frisch strukturiert, zitronige Nuancen, 
trinkanimierender Stil. € 9,80	

Grüner Veltliner Achleiten
Kartäuserhof, Weißenkirchen
12,5 %, helles Gelbgrün. Zart rauchig-würzig 
unterlegte weiße Apfelfrucht, frische Zitrus-
zesten, feine Wiesenkräuter. Stoffig, elegante 
Textur, feine Extraktsüße, die eine rassige 
Säure balanciert, Grapefruit und Zitronen im 
Abgang, lebendiges Trinkvergnügen. € 10,50

Grüner Veltliner Stein am Rain
Weingut Jamek, Joching
12 %, helles Gelbgrün. Mit feinem Blütenhonig 
unterlegte gelbe Frucht, zart nach Mango, ein 
Hauch von Zitruszesten und Wiesenkräutern. 
Saftig, balancierte Säurestruktur, weiße 
Frucht, feine Extraktsüße im Abgang, trink
animierender Stil. € 11,90

Grüner Veltliner Wachauer Weingärten
Weingut Josef M. Högl, Spitz/Donau
12 %, helles Gelbgrün. Reife gelbe Frucht, 
süßer Apfel, zarter Blütenhonig, mit feiner 
rauchiger Würze unterlegt. Saftig, frisch 
strukturiert, eher weiße Frucht, knackige 
Säure, zitroniger Nachhall, mineralischer 
Rückgeschmack. Preis: k. A.	

Grüner Veltliner Frauenweingarten
Weingut  Urbanushof, Oberloiben
12,5 %, helles Grüngelb. Frische Apfelfrucht, 
zart nach Blütenhonig, zart nach Orangen-
zesten, mineralische Nuancen, komplex, eng-
maschig, saftige Apfelfrucht, gut integrierte 
Säurestruktur, frisch und trinkanimierend, 
vielseitig einsetzbar. Preis: k. A.	

Sortenvielfalt 
Federspiel 2010

Neben den beiden domi- 
nanten Rebsorten Grüner 

Veltliner und Riesling gibt es eine 
durchaus breite Palette von weite-
ren Sorten, die in der Wachau ge-
pflegt werden. Von historischer 
Bedeutung ist der Neuburger, der 
einer Legende nach in der Wachau 
seinen Ursprung hat. Daneben fin-
det man auch Chardonnay und 
Weißburgunder, die sich in den 
Lössrevieren der Wachau wohlfüh-
len. Eine feine Rarität stellt der 
Gelbe Muskateller dar, der in klei-
nen Mengen erzeugt wird; auch 
Rivaner wird gekeltert. Nicht zu 
vergessen ist der Rotweinanteil  
der Wachau, der uns in der Feder-
spiel-Probe in Form eines einzigen 
Rosé-Weines begegnet ist, aber 
dennoch beachtliche 10 % der 
Rebfläche einnimmt.

89 

Neuburger Kalkofen
Weingut Anton Nothnagl, Spitz/Donau
12 %, helles Grüngelb, feine gelbe Apfel-
frucht, zart nach Blütenhonig und etwas Bir-
ne, attraktives Bukett. Mittlere Komplexität, 
saftige weiße Frucht, feines Säurespiel, gute 
Balance, grüner Apfel im Abgang, trinkani-
mierender Stil. € 6,40

Weißburgunder Terrassen
Domäne Wachau, Dürnstein
12 %, helles Grüngelb, angenehme Nuancen 
von gelber Tropenfrucht, zart nach Honig-
melone, ein Hauch von Blüten. Stoffig, ele-
gante Textur, extraktsüßer Körper, frisch, 
balanciert, bleibt gut haften, ein herzhafter 
Speisenbegleiter mit gutem Entwicklungs-
potenzial. € 7,60

88 

Gelber Muskateller 
Weingut Walter Lahrnsteig 
Mitterarnsdorf
12 %, sehr helles Grüngelb. Frische Holun-

derblüten, geriebene Zitronenschalen, ein 
Hauch von Muskatnuss, feines Bukett. Saf-
tige weiße Frucht, frischer Apfel, knackige 
Textur, angenehme Süße nach Mango im 
Abgang, animierender Aperitifwein. € 6,–

ausserdem  
VERKOSTET:

Riesling Federspiel 2010
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Riesling, Leopold und Margit Weidinger,  
Rossatzbach, 12,1 %, € 6,80

Riesling Singerriedel, Weingut Hofstätter, 
Spitz/Donau, 12 %, € 7,–

Riesling Zanzl, Weingut Erich und Brigitte 
Polz, Rossatz, 12 %, € 7,–

Riesling Tausendeimerberg, Weingut Stefan 
Gebetsberger, Spitz, € 7,20

Riesling Terrassen, Weingärtnerei Heinrich 
Frischengruber, Rossatz, 12 %, € 7,50

Riesling Zanzl, Weinbau Rehrl-Fischer,  
Rossatz, 12,5 %, € 7,50

Riesling Kalkofen, Weingut Rixinger,  
Spitz, 12,5 %, € 7,50

Riesling Kirnberg, Weingut Heinz und  
Adrienne Sigl, Rossatz, 12 %, € 8,–

Riesling Weissenkirchen, Domäne Wachau, 
Dürnstein, 12 %, € 8,40

Riesling Traben, Weingut Ilse Mazza,  
Weißenkirchen, 12,5 %, € 8,50

Riesling Terrassen, Weingut Franz Pichler, 
Wösendorf, 12 %, € 10,–

86 

Riesling Ralais, Weingärtnerei Lengsteiner, 
Wösendorf, 12 %, € 6,50

Riesling Buschenberg, Weingut Ferdinand 
Denk, Weißenkirchen, 12 %, € 7,–

Riesling Setzberg, Weingut Rupert und  
Erika Gritsch, Spitz, 12,5 %, € 7,–
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Riesling Achleiten, Weingut Karin Trautsam-
wieser, Weißenkirchen, 12,5 %, € 7,–

Riesling Spitzer Achspoint,  
Weingut Thomas Özelt, Spitz, 12,5 %, € 7,50

Riesling Pluris Spitz, Weingut Karl Bracher, 
Spitz, 12,5 %, € 8,80

Riesling Steinriegl, Weingut Anton Schnee-
weiß, Weißenkirchen, 12 %, € 9,–

85 

Riesling, Privatweingut Richard  
Stierschneider, Dürnstein, € 6,–

Riesling Burgberg, Weingut Anton Nothnagl, 
Spitz, 12 %, € 7,90 

Grüner Veltliner Federspiel 2010

 87 

Grüner Veltliner Privatweingut Richard 
Stierschneider, Dürnstein, € 5,50

Grüner Veltliner Süßenberg, Winzerhof  
Haiderer, Unterbergern, 12 %, € 5,80

Grüner Veltliner, Harzenleithen, Weingut 
Erich Bayer, Weißenkirchen, 12,5 %, € 6,–

Grüner Veltliner Weingut Heinz Brustbauer, 
Mauternbach, 12,5 %, € 6,–

Grüner Veltliner Pichel Point, Weingut  
Christian Eigl, Joching, 12,5 %, € 6,–

Grüner Veltliner Rupertiwein, Herbert  
Haslinger, Mitterarnsdorf, 12 %, € 6,–

Grüner Veltliner Stiegelsthal Rupertiwein,
Maria Hick, Mitterarnsdorf, 12 %, € 6,–

Grüner Veltliner Kirnberg, Weingut Günther 
Kendl, Rossatz, 12,5 %, € 6,–

Grüner Veltliner Nibelungenwein,  
Weingut Walter Lahrnsteig, Mitterarnsdorf, 
12,5 %, € 6,–

Grüner Veltliner Rupertiwein, Weingut  
Walter Lahrnsteig, Mitterarnsdorf, 12 %, € 6,–

Grüner Veltliner Gaißberg, Weingärtnerei 
Lengsteiner, Wösendorf, 12,5 %, € 6,–

Grüner Veltliner Haitzenleitn, Weingärtnerei 

Lengsteiner, Wösendorf, 12,5 %, € 6,–

Grüner Veltliner Rupertiwein, Weingut Ernst 
und Brigitte Pöchlinger, Mitterarnsdorf,  
12,5 %, € 6,–

Grüner Veltliner, Weinbau Rehrl-Fischer, 
Rossatz, 12,5 %, € 6,–

Grüner Veltliner Kreuzberg, Winzerhof  
Supperer, Rossatz, 12 %, € 6,–

Grüner Veltliner Buschenberg, Weingut  
Ferdinand Denk, Weißenkirchen, 12 %, € 6,20

Grüner Veltliner Frauenweingarten, Karin 
und Martin Fink, Unterloiben, 12,5 %, € 6,50

Grüner Veltliner Biern, Weingut Helmut und 
Elfriede Piewald, Spitz/Donau, 12,5 %, € 6,50

Grüner Veltliner Achleithen, Weingut Karin 
Trautsamwieser, Weißenkirchen, 12,5 %, 
€ 6,50

Grüner Veltliner 2010, Weingut Bäuerl,  
Dürnstein, 12 %, € 7,–

Grüner Veltliner Frauenweingärten, Weingut 
Josef Fischer, Rossatz, 12,5 %, € 7,–

Grüner Veltliner Steiger 2, Weingut Josef  
Fischer, Rossatz, 12,5 %, € 7,–

Grüner Veltliner Kirnberg, Weingärtnerei 
Heinrich Frischengruber, Rossatz
12,5 %, € 7,–

Grüner Veltliner Zornberg, Weingut Rixinger, 
Spitz/Donau, 12,5 %, € 7,–

Grüner Veltliner Hinter der Burg, Weingut 
Ilse Mazza, Weißenkirchen, 12,5 %, € 7,50

Grüner Veltliner Süssenberg, Weingut  
Hutter, Mautern an der Donau, 12,5 %, € 8,30

Grüner Veltliner Flohhaxn, Schachenhofer, 
Dürnstein, 12,5 %, € 8,90

Grüner Veltliner, Weingut Wintner, 
Oberarnsdorf, 12,4 %, Preis: k. A.

86 
Grüner Veltliner Mitterbirg Rupertiwein,
Glück Johannes, Mitterarnsdorf, 12,5 %, € 5,50

Grüner Veltliner Kollmitzberg, Weingut Fritz 
Miesbauer, Joching, 12,5 %, € 5,5

Grüner Veltliner Steinporz – Spitz, Weinbau 
Maria Lechner, Spitz/Donau, € 5,70

Grüner Veltliner Kollmitz Bergwein, Weingut 
Christian Eigl, Joching, 12,5 %, € 6,–

Grüner Veltliner Gasslreith, Weingut Rupert 
und Erika Gritsch, Spitz/Donau, 12 %, € 6,–

Grüner Veltliner Spitzer Zornberg, Gritsch 
Thomas »Hof in der Lauben«, Spitz/Donau,
12 %, € 6,–

Grüner Veltliner, Weidinger Leopold und 
Margit, Rossatzbach, 12,3 %, € 6,–

Grüner Veltliner Terrassen, Weingut Karin 
Trautsamwieser, Weißenkirchen, 12,5 %,  
€ 6,30

Grüner Veltliner Achleiten, Weingut 
Ferdinand Denk, Weißenkirchen,  
12,5 %, € 6,50

Grüner Veltliner Frauenweingarten, Weingut 
Karin und Franz Hick, Mitterarnsdorf,
12,5 %, € 6,50

Grüner Veltliner Terrassen Spitz, Weingut 
Karl Bracher, Spitz/Donau, 12,5 %, € 7,30

Grüner Veltliner Schreiberberg, Gartenhotel 
& Weingut Pfeffel, Dürnstein, 12,5 %, € 7,80

Grüner Veltliner Terrassen, Weingut Anton 
Schneeweiß, Weißenkirchen, 12 %, € 8,–

Grüner Veltliner Max Steinterrassen 
Setzberg, Weingut Donabaum »In der Spitz«,  
Spitz/Donau, 12,5 %, € 8,50

Grüner Veltliner Klostersatz, Weingut Paul 
Stierschneider – Urbanushof, Oberloiben
12,5 %, Preis: k. A.

85 
Grüner Veltliner Duett 2010, Weinbau 
Aschauer, Unterbergern,  
12,5 %, € 5,50

Grüner Veltliner Rupertiwein Scheibental,
Weingut Stefan und Karin Pammer, 
Mitterarnsdorf, 12,5 %, € 5,80

Grüner Veltliner, Winzerhof Buchinger, 
Mautern, 12,5 %, € 6,–

Grüner Veltliner Kollmitz, Weingut Johanna 
Hirtzberger, Wösendorf, 12,5 %, € 6,–

Grüner Veltliner Wösendorfer Hochrain
Schwaiger Alfred, Wösendorf, 12,5 %, € 6,10

Grüner Veltliner Steinporz, Weingut Stefan 
Gebetsberger, Spitz, 12 %, € 6,20

Grüner Veltliner Steiger, Winzerhof  
Supperer, Rossatz, 12 %, € 6,20

Grüner Veltliner Kräutles, Fink Martin Karin, 
Unterloiben, 12,5 %, € 7,–

Grüner Veltliner Grüne Venus Venusberg, 
Weingut Donabaum »In der Spitz«,  
Spitz/Donau, 12 %, € 7,50

Grüner Veltliner Kreuzberg, Weinbau  
Gallhofer, Rossatz, 12,5 %, Preis: k. A.

Sortenvielfalt Federspiel 2010

87 

Neuburger Hartberg, Weingut Hofstätter, 
Spitz, 12 %, € 6,–

Neuburger Terrassen, Domäne Wachau, 
Dürnstein, 12 %, € 7,60 

86 

Müller-Thurgau Kollmütz, Weingut  
Erich Bayer, Weißenkirchen, 12 %, € 5,50 

Neuburger Gasslreith, Weingut Rupert  
und Erika Gritsch, Spitz, 12,5 %, € 6,50 

Neuburger Auleithen – Spitz, Weinbau  
Maria Lechner, Spitz, 12,5 %, € 6,50 

Weißburgunder Tannen, Weingut Rixinger, 
Spitz, 12,5 %, € 7,– 

Zweigelt Rosé Terrassen, Domäne Wachau, 
Dürnstein, 12 %, € 7,60 

85 

Chardonnay Steinwand, Weingut Christian 
Eigl, Joching, € 6,50 

Neuburger, Winzerhof Anton Machherndl, 
Oberarnsdorf, 12 %, € 6,– 

Info
Alle Adressen und Infos zu den Weingütern 
finden Sie unter www.vinea-wachau.at.
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